
Stundentafel 
 
für die  
 
zweijährige Berufsfachschule Technik - 
Klasse II 
 

 
 
Der Unterricht wird so organisiert, dass während 
des Bildungsganges zusätzlich ein Praktikum in 
Betrieben und Einrichtungen der Wirtschaft von   
8 Wochen durchgeführt werden kann. 
 
 
 
 
 
 

Berufsbildende Schulen Münden 
Regionales Kompetenzzentrum 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
Sie haben eine Frage? 

Sie möchten eine Beratung? 
Sie möchten uns etwas mitteilen? 

 
 
 
Kontakt: 
 
Montag bis Freitag  von 07:30 bis 13:30 Uhr 
Donnerstag    von 14:30 bis 17:00 Uhr 
 
Berufsbildende Schulen Münden 
Auefeld 8 
34346 Hann. Münden 
 
Sekretariat / Schülerbüro 
Telefon: 05541 90378-0 
Telefax: 05541 90378-44 
 
Fachbereichsleitung Wirtschaft und Verwaltung 
Frau Frank; Telefon: 05541 90378-36 
 
Fachbereichsleitung Technik 
Herr Schneider; Telefon: 05541 90378-13 
 
Fachbereichsleitung Pflege-Therapie-Hauswirtschaft 
Frau Wimar; Telefon: 05541 90378-37 
 
E-Mail: info@bbs-muenden.de 
Internet: www.bbs-muenden.de 

 
 
 
 
 

Berufsbildende Schulen Münden 
Regionales Kompetenzzentrum 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Lernbereiche 

 
Zahl der Wo-
chenstunden 

 
Berufsübergreifender Bereich 
mit den Fächern 
 
Deutsch/ Kommunikation 
Englisch/ Kommunikation 
Politik 
Sport 
Religion 
Mathematik 
 

 
16 

 

 
Berufsbezogener Lernbereich 
  
Theorie  
 
- mit den Lernfeldern 
 

 
10 

 

 
Unterrichtsstunden 
der Klasse pro Woche 

 
26 



 
Die schulische Ausbildung  
 
Aufnahmevoraussetzungen für die zwei-
jährige Berufsfachschule Technik – Klasse 
II 
 
1. In Klasse II aufgenommen werden 

kann, wer die Klasse der einjährigen 
Berufsfachschule Fahrzeugtechnik 
oder Metalltechnik erfolgreich be-
sucht hat und einen Notendurch-
schnitt von 3,0 vorweisen kann. 

 
2. Praktikumsplatz in einschlägigen Be-

trieben und Einrichtungen der Wirt-
schaft (Industrie und Handwerk) 

 
 

       
 
 
 

 
Ausbildungsziel 
 
In der Klasse II der zweijährigen Berufsfach-
schule Technik ist es vorrangiges Ziel, den 
Sekundarabschluss I – Realschulabschluss 
bzw. bei entsprechenden Leistungen den 
erweiterten Sekundarabschluss I – Realschule 
zu erwerben. Daher ist der Anteil des allge-
meinbildenden Lernbereiches deutlich er-
höht.  
 

 
 
 
Schulformspezifische Sonderheiten 
 
Es findet in der Schule kein fachpraktischer 
Unterricht statt. 
 
Es findet ein Praktikum von insgesamt 8 Un-
terrichtswochen während der Schulzeit statt. 
 
 
 
 
 

 
Berechtigungen nach Besuch dieser 
Schulform: 
 

- Besuch einer Fachoberschule – 
Klasse 11 

 
- Bei bestimmten Voraussetzun-

gen (Praktika) auch Einstieg in 
Klasse 12 möglich 

 
- Bei erw. Sek  I – Realschulab-

schluss Besuch des allgemein-
bildenden/ beruflichen Gym-
nasiums im Sekundarbereich II 

 
- Duale Berufsausbildung  

 
 

 
 
 
 
Anmeldung 
 
bis Ende Februar erwünscht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stand: 02/2010 


